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Veranstalter: 
Sächsisches Staatsministerium für Kultus 
 
Mit der Durchführung beauftragt: 
LaSuB, Standorte Leipzig und Bautzen 
und Sächsischer Schwimm-Verband e. V. 
Schulsportbeauftragter: Ralph Jandt 
 
Sportartbeauftragte der Standorte: 
 
Bautzen 
Heiko Zschiesche 
Weißbacher Straße 5 
01896 Pulsnitz 
Telefon: 03578 315515 (d) 
U  03578 315016 (d) 
    035955 71656 (p) 
s  h.zschiesche@gs-pulsnitz.de 
 
Chemnitz 
René Wunderlich 
Dreihansner Straße 23 
08294 Lößnitz 
U  0173 8813013 (p) 
s  rene.sportkoo@t-online.de 
 
Dresden 
Grit Fischer  
Am Sportzentrum 1a, 01589 Riesa 
U  03525 659804 (d) 
s  fischerfischre@aol.com 
 
Leipzig 
n. n. 
 
Zwickau 
Max Plänitz 
Käthe-Kollwitz-Gymnasium 
Lassallestraße 1, 08058 Zwickau 
U  0375 293010 (d); 0176 84581495 (p) 
s  plaenitz@kkg.de 

Landesfinaltermine: 
U18 , U16                              18.03.2027 
U14, U12                               24.06.2027 
                                              
Landesfinalorte:  
U18, U16                               Universitätsschwimm- 
                                             halle Leipzig, Mainzer Str. 2 
U14, U12                               Schwimmhalle Kamenz, 
                                             Friedensstraße 1 
 
Wettkampfbeginn:               
U18, U16                               10.00 Uhr 
U14                                       12.45 Uhr 
U12                                       10.00 Uhr 
 
Meldetermine (Sportartbeauftragte): 
U18, U16                               04.03.2027 
U14, U12                               10.06.2027 
 
Die entsprechende Meldeliste muss bis spätestens zum 
unten genannten Termin an folgende E-Mail-Adressen: 
ralphjandt@arcor.de und jtfo2027@egd-tb.info ge-
sendet werden, später eingehende Meldungen können 
nicht berücksichtigt werden. Die Meldelisten (als            
Formular) stehen unter https://www.egd-tb.de als 
Download zur Verfügung. 
 
U18, U16                        11.03.2027                                         
U14, U12                        17.06.2027 
 
Am Landesfinale (U12) nehmen aus jedem Standort die 
beiden Erstplatzierten des Regionalfinales teil. 
 
Jahrgänge:  
U18                  Mixed                           2010 - 2012 
U16                  Mixed                           2012 - 2014 
U14                 Mixed                           2014 - 2016 
U12                 Mixed                           2016 - 2018 
     
 
                        



Bundesfinalqualifikation: 
Das Landesfinale wird in der U16 und U14 in 2 ge -
trennten Wertungen (Bundesfinalqualifikation/Wett-
kampf Regelschulen) durchgeführt. Regelschulen 
haben Start recht in der Wertung Bundesfinalqualifika-
tion. Die Landessiegerin der U16 und U14 (Bundesfinal-
qualifikation) qualifizieren sich für das Bundesfinale. 
 
ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN 
 
Mannschaftsstärke/Mannschaftsaufstellung  
Eine Mannschaft besteht in den U18, U16 und U14 aus 
minimal 10 und maximal 12 Schülerinnen/Schülern. 
 
In der U12 besteht eine Mannschaft aus maximal             
6 Schülerinnen/Schülern (3 Jungen, 3 Mädchen). 
 
Für alle Wettkämpfe gilt die „2-Start-Regel“. 
 
Wettkampfprogramm – Jugend trainiert  
U18, U16 und U14 
 
•   Pro Mannschaft können bis zu zwei Para-Schülerin-

nen/Schüler (ab einem Grad der Behinderung von 
20) gemeldet werden, soweit sie die gleiche Schule 
besuchen. Sofern diese Schülerinnen/Schüler eine 
für das Para-Schwimmen offizielle Klassifizierung 
haben, ist diese aus der Datenbank unter www.ab-
teilung-schwimmen.de zu entnehmen. Anderenfalls 
kann anhand eines Klassifizierungsbogens eine 
Startklasse für diesen Wettbewerb ermittelt werden.  

 
•   In jedem Staffelwettkampf kann nur eine Mann-

schaft pro Schule starten. Bei den Einzelwettbewer-
ben können entsprechend der Ausschreibung meh- 
rere Schülerinnen/Schüler gemeldet werden. Die je-
weils punktbesten Leistungen gehen in die Wertung 
ein. Die Anzahl der maximalen Starts sowie die An-
zahl der in die Wertung eingehenden Leistungen 
können der nachfolgen den Streckenübersicht ent-
nommen werden.  

 

•   Eine disqualifizierte Staffel kann einmal in geänder-
ter Mannschaftsaufstellung bezüglich des/der Staf-
felteilnehmenden, welche/r den Fehler hinsichtlich 
der Disqualifikation begangen hat, nachschwim-
men. Das Nachschwimmen erfolgt im Anschluss an 
den letzten Wettkampf und wird nicht als weiterer 
Start angerechnet, wenn in gleicher Besetzung 
nachgeschwommen wird. Für jede/n zusätzliche 
Startnerin/zusätzlichen Starter gilt ein zusätzlicher 
Start. 

 
•   Eine Schülerin/ein Schüler darf höchstens in 4 Wett-

kämpfen eingesetzt werden. Para-Teilnehmende, die 
im olympischen Wettbewerb starten, können nicht 
zusätzlich im paralympischen Wettbewerb ein-
gesetzt werden.  

 
•   Die Wertung erfolgt anhand der aktuellen 1000-

Punkte Tabellen der Abteilung Para Schwimmen im 
DBS in den jeweils ausgeschriebenen Altersklassen 
in Abhängigkeit von Disziplin, ggf. Einschränkung 
(Startklasse) und Geschlecht. Die aktuelle Punkte-
tabelle mit Erläuterungen kann unter www.abtei-
lung-schwimmen.de, Rubrik Regelwerke/Ordnun- 
gen, Wettkampfbestimmungen eingesehen werden. 
Anhand dieser Tabelle ist es möglich, Leistungen von 
Teilnehmenden mit und ohne Beeinträchtigung zu 
vergleichen. 

 
    Für die Staffelwettbewerbe wird aufgrund von Ge-

schlecht und ggf. Einschränkung eine fiktive 1000-
Punkte-Zeit berechnet. Diese ergibt sich durch 
Addition der jeweiligen 1000-Punkte Zeiten auf-
grund von Geschlecht und ggf. Einschränkung für 
die Teilstrecken. Bei den Beinschlagstrecken werden 
die Einzelzeiten für Freistil, Rücken und Brust als 
Basis genommen. Sieger ist die Mannschaft mit der 
höchsten Gesamtpunktzahl. 
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•   Über Einsprüche gegen Entscheidungen des Wett-
kampfgerichts entscheidet das Schiedsgericht. 

 
•   Die Wettkämpfe von „Jugend trainiert“ werden als 

inklusive Veranstaltung durchgeführt. Parallel fin-
den während des Bundesfinales am gleichen Ver-
anstaltungsort auch die Wettkämpfe für die 
Förderschulen statt. Um den Gedanken der Inklusion 
zu unterstützen, gibt es zusätzlich eine „Inklusions-
staffel“ (8 x 25 m Freistilschwimmen), an der jeweils 
eine Schülerin und ein Schüler mit und ohne Behin-
derung der U16 und U14 im Rahmen einer Länder-
mannschaft teilnehmen.  

 
Wettbewerbe U16 und U18 
 
1.  50 m Freistil  
    (max. 6 TN, davon kommen die besten 5 in die Wertung) 
2.  50 m Rücken 
    (max. 6 TN, davon kommen die besten 5 in die Wertung) 
3.  50 m Brust  
    (max. 6 TN, davon kommen die besten 5 in die Wertung) 
4.  100 m Freistil  
    (max. 3 TN, davon kommen die besten 2 in die Wertung) 
5.  100 m Rücken  
    (max. 3 TN, davon kommen die besten 2 in die Wertung) 
6.  100 m Brust  
    (max. 3 TN, davon kommen die besten 3 in die Wertung) 
7.  4 x 50 m Lagenstaffel 
8.  8 x 50m Freistilstaffel 
 
Wettbewerbe U14 
 
1.  50 m Freistil  
     (max. 6 TN, davon kommen die besten 5 in die Wertung) 
2.  50 m Rücken  
    (max. 6 TN, davon kommen die besten 5 in die Wertung) 
3.  50 m Brust  
    (max. 6 TN, davon kommen die besten 5 in die Wertung) 
4.  25 m Kraulbeinschlag  
    (max. 4 TN, davon kommen die besten 3 in die Wertung) 

5.  25 m Brustbeinschlag  
     (max. 4 TN, davon kommen die besten 3 in die Wertung) 
6.  25 m Rückenbeinschlag  
    (max. 4 TN, davon kommen die besten 3 in die Wertung) 
7.  8 x 50 m Freistilstaffel 
 
Durchführungshinweis für die Beinschlagstrecken: 
 
Ausgangsposition im Wasser: Beim Brust- und Kraul-
beinschwimmen befindet sich eine Hand am Becken-
rand, die andere Hand umgreift die Vorderkante des 
Schwimmbretts. Beim Rückstart befindet sich eine 
Hand am Beckenrand/an den Rückenstartgriffen des 
Startblocks. Die andere Hand befindet sich auf dem 
Schwimmbrett und umgreift die Vorderkante. 
 
Bei allen 3 Beinschlagstrecken sind die Füße/bei Para-
Schülerinnen/Schülern Teile dieser an der Wand. Auf 
das Startsignal erfolgt der Abstoß von der Wand. Beide 
Hände umgreifen sofort das Schwimmbrett am oberen 
Rand. Der Anschlag erfolgt mit dem Brett. Beide Hände 
müssen bis zum Schluss die Vorderkante des 
Schwimmbrettes umgreifen. 
 
Für eingesetzte Para-Schülerinnen/Schüler gelten ana-
loge Ausnahmen: Schülerinnen/Schüler mit nur einem 
funktionsfähigen Arm oder ohne Arme absolvieren die 
Beinschlagstrecke ohne Schwimmbrett, sofern das 
Führen eines Brettes nicht möglich ist. Für den Ziel-
anschlag gelten analog die Ausnahmen für das Brust-
schwimmen. Während des Schwimmens liegen die 
Hände auf dem Brett und halten es vorn fest. 
 
•   Die Wettkampffolge wird mit der Ausschreibung 
bekanntgegeben. 
 
•   Ummeldungen für die einzelnen Wettkämpfe kön-
nen bis max. 45 Minuten vor Wettkampfbeginn beim 
Schiedsgericht vorgenommen werden. 
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•   Für die Schrankbenutzung bitte eine 2-€-Münze 
mitbringen. 
 
Wettkampfprogramm – Jugend trainiert – U12  
 
•   Alle Wettbewerbe werden auf Querbahnen (ca. 
12,50 m) oder 25-m-Bahnen durchgeführt. 
 
•   Die Zeiten werden nur gestoppt, um die Platzziffern 
zu ermitteln. Für jede Wettkampfübung wird im Ver-
gleich der Mannschaften die Platzziffer ermittelt. Der 
Sieger erhält einen Rangpunkt, der 2. Platz 2 Rang-
punkte usw. 
 
•   Sieger ist die Mannschaft, die in der Summe der 
Rangplätze die geringste Zahl erzielt hat. Bei Gleich-
stand entscheidet die bessere Platzierung im Wett-
bewerb 4. 
 
•   Es starten immer 2 Mädchen/2 Jungen.  
Startreihenfolge: 1. Mädchen beginnt, anschließend        
1. Junge, 2. Mädchen usw. 
 
•   Für jeden Fehlstart innerhalb des Staffelwettbewer-
bes werden 3 Strafsekunden vergeben. 
 
Wettkampf 1: 4 x 25 m (mit Streckentauchen) 
 
Start vom Beckenrand mit Sprung ins Wasser – Brust-
schwimmen bis zur Mitte, danach Streckentauchen      
(2 gespannte Bänder/Leinen von 1 m Abstand – Tauch-
breite mindestens 1 m) und anschließend auf dem Rü-
cken liegend mit Rücken/Brust – Beine (ohne 
Armeinsatz) weiter bis zur Wand schwimmen (Wer-
tung: wird Streckentauchen nicht geschafft, werden 3 
Strafsekunden gegeben).  

Wettkampf 2: 4 x 25 m Brust 
 
Pendelstaffel, Start vom Beckenrand mit Sprung. Bei 
einem groben Regelverstoß der Schwimmtechnik er-
folgt eine Strafzeit vom + 3 Sekunden. 
 
Wettkampf 3: 4 x 25 m 
 
Schwimmer 1 und 2 schwimmen Brust – Beine (mit 
Brett ohne Wechselanschlag). Schwimmer 3 und 4 
schwimmen Rücken – Beine-Wechselschlag (mit Brett 
über dem Kopf). Start immer von unten. Brett wird 
beidhändig gehalten, Anschlag – Brett an die Wand, 
keine Übergabe des Brettes. 
 
Wettkampf 4: 4 x 50 m 
 
Brust oder Rücken, Start bei Brust immer vom Becken-
rand mit Sprung, Start bei Rücken immer von unten. 
Ein Wechsel der Schwimmart ist nach 25 m möglich. 
 
Regeln des Fachverbandes  
 
Die Wettkämpfe werden – soweit in dieser Ausschrei-
bung nichts Anderes festgelegt ist – nach den Wett-
kampfbestimmungen (WB), Antidopingbestimmungen 
(ADB) und die Rechtsordnung (RO) des Deutschen 
Schwimmverbandes e. V. (DSV) ausgetragen. 
 
Die aktuellen Wettkampfbestimmungen können auf 
der Homepage des Deutschen Schwimm-Verbandes 
unter folgendem Link eingesehen werden: 
 https://www.dsv.de/de/service/regelwerke/
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